
26. Juni 1945
Verleihung des zweiten Siegesordens, des 
Titels „Held der Sowjetunion" und Aus­
zeichnung mit dem damit verbundenen 
Lenin-Orden und der Medaille des „Gol­
denen Sterns".

27. Juni 1945
Verleihung des höchsten militärischen 
Ranges: Stalin wird zum Generalissimus der 
Sowjetunion ernannt.

2. August 1945
Stalin unterzeichnet das Potsdamer Ab­
kommen, das die Einheit und Unabhängig­
keit eines wahrhaft demokratischen 
Deutschland garantiert.

2. September 1945
Ansprache an das sowjetische Volk. Glück­
wunsch Stalins zur erfolgreichen Beendi­
gung des Krieges.
9. Februar 1946
Rede Stalins in der Wählerversammlung 
des Stalinwahlbezirks der Stadt Moskau.
13. Oktober 1949
Der Vorsitzende des Ministerrats der 
UdSSR, J. W. Stalin, sendet zur Gründung 
der Deutschen Demokratischen Republik 
ein Glückwunschtelegramm an den Präsi­
denten und an den Ministerpräsidenten der 
Deutschen Demokratischen Republik.
20. Juni 1950
Stalins Werk „Uber den Marxismus in der 
Sprachwissenschaft“ erscheint.
17. Februar 1951
Interview J. W. Stalins mit einem Korre­
spondenten der „Prawda", in dem Genosse 
Stalin die Völker aufruft, die Erhaltung 
des Friedens in ihre eigenen Hände zu 
nehmen.
6. Oktober 1951
Antworten Stalins auf Fragen eines Korre­
spondenten der „Prawda" über die Bedeu­
tung der Tatsache, daß auch die Sowjet­
union die Atomwaffe besitzt.
10. März 1952
Die Sowjetregierung überreicht eine Note 
an die Westmächte über den Friedensver­
trag mit Deutschland. Der Entwurf der So­
wjetunion für einen Friedensvertrag mit 
Deutschland ist ein Stalinsches Dokument 
der Freundschaft mit dem deutschen Volk.
2C. September 1952
Stalins hervorragendes Werk „ökono­
mische Probleme des Sozialismus in der 
UdSSR" erscheint.
14. Oktober 1952
Rede Stalins auf dem XIX. Parteitag der 
Kommunistischen Partei der Sowjetunion. 
Genosse Stalin spricht zum letzten Mal zu 
den kommunistischen und Arbeiterparteien 
aller Länder.
21. Dezember 1952
J. W. Stalin antwortet auf Fragen des 
diplomatischen Korrespondenten der „New 
York Times", daß die Sowjetunion und die 
Vereinigten Staaten von Amerika auch 
weiterhin in Frieden leben können. Die 
letzte Stellungnahme Stalins zu den bren­
nenden politischen Fragen.
5. März 1953
Vorsitzender des Ministerrats der UdSSR 
und Sekretär des Zentralkomitees der 
KPdSU, Genosse Stalin, der Führer und 
Lehrer der Werktätigen der ganzen Welt, 
verstorben.

„Der Mensch, dessen Profil auf den roten Plakaten neben Karl Marx und 

Lenin abgebildet ist, das ist der Mensch, der sich um alles und alle sorgt, 

der das schuf, was ist, und der das schafft, was sein wird . . . Wer ihr 

auch immer seid, ihr braucht diesen Fremd. Und wer ihr auch immer 

seid, das beste in eurem Schicksal liegt in den Händen dieses Menschen, 

der für alle wacht und arbeitet, dieses Menschen mit dem Kop f  eines 

Gelehrten, dem Antlitz eines Arbeiters, im Rock eines einfachen Soldaten.

H e n r i  B a r b u s s e
(Zitiert in LKosntodemjanskaja, Soja und Schura, Verlag „Neues Leben” Berlin 195 2,Seite 1 6 3 )


